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Mittlerweile stellt herstellerunabhän-
giger Service mehr als eine Alternati-
ve dar.  Um den Betreibern einen er-
folgreichen Service zu bieten, gilt es
eine Vielzahl von Anforderungen zu
erfüllen.
Wesentliches Merkmal ist die Kom-
petenz, d.h. die Befähigung sämtli-
cher Mitarbeiter im Unternehmen,
um den individuellen Ansprüchen
gerecht zu werden. Die Deutsche
Windtechnik Service setzt hier kon-
sequent Zeichen indem sie sich auf
ausgewählte Anlagentypen speziali-
siert.
Weitere Anforderungen sind die Or-
ganisationsstruktur, die Servicestra-
tegie, das vorhandene Servicenetz,
die Datenfernüberwachung, Garanti-
en und Gewährleistung, Dokumenta-
tion und Kommunikation.

Optimierte 
Ersatzteilbevorratung
Als wesentlicher Punkt ist insbeson-
dere die Ersatzteilbevorratung zu
nennen. Die Verfügbarkeit von Kom-
ponenten sichert eine schnelle und
kostensparende Instandsetzung im
Problemfall. Aus ökonomischen Ge-
sichtspunkten ist es wichtig, eine ge-
naue Vorstellung davon zu haben,
welche Teile in welchem Maß
benötigt werden und wie deren freie
Verfügbarkeit bei den jeweiligen
Herstellern der Komponenten aus-
sieht. Kritische Teile müssen vorge-
halten werden, andere können über
Lieferverträge gesichert werden. Da-
bei sollte ein fundiertes Netz von Zu-
lieferern existieren, um auch hier ein
Höchstmaß von Unabhängigkeit zu
erlangen. 
Die Deutsche Windtechnik hält ne-
ben Großkomponenten wie Getrie-
ben, Generatoren, Hauptlagern auch
entscheidende weitere Komponenten
für Steuerungseinheiten, Rechnerpla-
tinen, Bremssystemen, Hydrauliksy-
stemen und weitere vor.

Zur Sicherung höchster Qualitätsan-
sprüche hat die Deutsche Windtech-
nik Service das ehemalige Zentralla-
ger von NEG-Micon in Deutschland
übernommen, welches mit  modern-
ster EDV Technik geführt und ver-
waltet wird. 
Zusätzlich ist es wichtig, vollständig
ausgestattete Fahrzeuge und dezen-
trale Kleinlager zu besitzen, die für
die wesentlichsten Merkmale übli-
cher Serviceeinsätze geeignet sind.
Alle Fahrzeuge und auch die  Klein-
lager werden ebenfalls  über das be-
stehende Lagerverwaltungspro-
gramm geführt, denn nur so ist eine
Transparenz und die dringend not-
wendige Artikelverfolgung realisier-
bar.
Durch diese Kombination aus zentra-
ler und dezentraler Lagerhaltung ist
eine schnelle Hilfe gewährleistet.

Schnelle Hilfe sichert 
den Ertrag.
Als weiterer Aspekt neben der
schnellen und kompetenten Ersatz-
teilversorgung sind es die Erfahrun-
gen, die aus den fundierten Kenntnis-

Das gutsortierte Lager und der Stützpunkt in Ostenfeld
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sen zu den jeweiligen Anlagentypen
resultieren, die über die Effizienz des
Serviceeinsatzes entscheiden. Aus
diesem Erfahrungsschatz werden
darüber hinaus eine Vielzahl von In-
novationen und Konstruktionen
durchgeführt, die einen spürbaren Ef-
fekt zum ökonomischen Betrieb der
Anlage bringen. Dazu zählen neben
den Retrofits auch individuelle Lei-
stungsanpassungen der Anlage an
den Standort. Die richtige Analyse
individueller Problemfälle und der
konsequente Lösungsansatz sorgen
für erhöhte Kundenzufriedenheit.

24h Datenfernüberwachung
In der 24h Datenfernüberwachung
(DFÜ) können verschiedenen Steue-
rungssysteme von WEA von Fern
überwacht werden. Die Störungen
der betreuten WEA laufen auf dem
Alarmrechner der Deutschen Wind-
technik Service auf, wo diese dann
bearbeitet werden:
• Aktive Bearbeitung der eingehen-
den Störung.

• Auf Wunsch sofortige Weitermel-

dung an den Kunden/Betriebsführer
• Fehlerdiagnose per DFÜ.
• Wenn möglich, Fernstart der WEA.
Sollte ein Fernstart der WEA nicht
möglich sein wird die Störung in eine
Störungsliste übertragen. Ansch-
ließend wird der Kunde über die
Störung informiert und der Koordi-
nator ordnet die Störung dem richti-
gen Servicefahrzeug zu.

Für die Kundenzufriedenheit sind
ökonomische Aspekte von wesentli-
cher Bedeutung. 
Diesem Grundgedanken eines wirt-
schaftlichen Erfolges - für Betreiber
und Serviceunternehmen - ist entspre-
chend zu begegnen: Effizienz und
Qualität stehen bei der Deutschen
Windtechnik Service im Fokus der
Firmenphilosophie.

Links : Getriebetausch ohne 
Demontage des Rotors durch
die selbstkonstruierte Rotor-
haltebrücke. 
Rechts : Diese und viele andere
Getriebereparaturen konnten
vor Ort innerhalb eines Tages
durchgeführt werden. 
Noch immer sind die Getriebe
die häufigste Ursache für länge-
re Stillstandszeiten.

Hauke Behrends
Deutsche Windtechnik Service
GmbH & Co. KG
Osterport 2e
25872 Ostenfeld
Tel.: + 49 (0) 4845 - 791 68 0
Fax: + 49 (0) 4845 - 791 68 29
eMail: info-dwts@deutsche-
windtechnik.de

Nachrüstbares Azimutbremssystem Entwickelter Ölstandwächter

Datenfernüberwachung
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